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Informationsvorlage der Verwaltung  
 

Gremium Sitzung am Beratung 

Sozial- und Gesundheitsausschuss 15.05.2018 öffentlich 

Finanz- und Personalausschuss 29.05.2018 öffentlich 

 
 
Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes) 
 

Ist-Aufwendungen und Ist-Erträge im Rahmen der Flüchtlingsversorgung für die 
Jahre 2016 und 2017 
 
Betroffene Produktgruppe 

Diverse 
 
Ggf. Frühere Behandlung des Beratungsgegenstandes (Gremium, Datum, TOP, Drucksachen-Nr.) 
 

Antrag der CDU-Fraktion vom 16.02.2018 – Drucks.-Nr. 6250/2014-2020 sowie Berichte in SGA 
und FIPA zu den Vorlagen 2888/2014-2020, 4176/2014-2020 und 5204/2014-2020 
 
Sachverhalt: 
 

Die Verwaltung hat bereits in den vergangenen zwei Jahren auf Wunsch der Ratsgremien zu den 
geplanten Aufwendungen und Erträgen, die im Rahmen der Flüchtlingsversorgung in den 
Haushalten 2016 ff verwaltungsweit geplant wurden, berichtet. Die Darstellung wurde seinerzeit  
in einer Arbeitsgruppe mit der Politik abgestimmt. 
 
Die nunmehr erstellte Übersicht beinhaltet die tatsächlich in den Jahren 2016 und 2017 
angefallenen Aufwendungen und Erträge auf Basis der Rechnungsergebnisse der beiden Jahre.  
 
Es wird deutlich, dass sowohl im Jahr 2016 als auch im Jahr 2017 die Aufwendungen mit  
27.787.794 € bzw. 18.439.634 € über den Erträgen lagen. Allerdings lässt sich auch feststellen, 
dass der kommunale Anteil an den Kosten geringer ausfällt, als in der Planung angenommen 
wurde. Insbesondere im Jahr 2017 verringert sich diese Belastung gegenüber den geplanten 
26.417.180 € um 7.977.546 € und trägt so auch zur positiven Entwicklung des Jahresergebnisses 
2017 bei. Der Kostendeckungsbeitrag liegt damit im Jahr 2017 bei 75 %. 
 
Die für die Stadt Bielefeld verbleibende finanzielle Belastung resultiert aus nicht refinanzierten 
Aufwendungen im Bereich des Wohnens, der Integrationsleistungen und des SGB II, wobei im 
letztgenannten Bereich im Jahr 2018 noch eine Korrektur der anteiligen Bundesbeteiligung 
erfolgen wird. 
 
Beigeordneter Wenn die Begründung länger als drei 

Seiten ist, bitte eine kurze 
Zusammenfassung voranstellen. 
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